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Bezeichnung der Baumaßnahme:  

 

MASSNAHMEN-
BLATT 

V2 

Maßnahmen-Nr. E1 
Maßnahmenplan  

Lage der Maßnahme: 

Gemarkung Damelang, 

Flur 4, FlSt. 68 

 

Kurzbezeichnung der Maßnahme: Umwandlung von Acker in Extensivgrünland 

KONFLIKT / BEEINTRÄCHTIGUNG: 

Konfliktumfang Biotope:   Konfliktumfang Boden: 

MASSNAHME 

Begründung/ Zielsetzung: 

Durch die Ackerextensivierung mit anschließender Extensivgrünlandnutzung werden die Biotop- und die 
Bodenfunktion auf den Maßnahmenflächen aufgewertet. Ziel ist die Entwicklung von artenreichem 
Grünland. 
 

Maßnahmenbeschreibung 

Die Maßnahmenflächen liegen in der Gemarkung Damelang, Amt Brück, Landkreis Potsdam-
Mittelmark. Die Flächen werden derzeit als Acker genutzt. Für die Anlage von Extensivgrünland erfolgt 
nach dem Umbruch der Flächen eine Einsaat mit Regiosaatgut mit hohem Krautanteil. Im Rahmen der 
Extensivierung von Landwirtschaftsflächen werden die Flächen zur Ausmagerung in den ersten drei 
Jahren zwei- bis dreimal jährlich gemäht, wobei die erste Mahd nach dem 15.06. durchzuführen ist. Das 
Mahdgut ist jeweils innerhalb von zwei Wochen abzutransportieren. lm Vordergrund steht die 
Entwicklung floristisch artenreicher Wiesengesellschaften, zur Förderung der Brutflächen und des 
Nahrungsangebotes für zahlreiche Tier- und Pflanzenarten, insbesondere der örtlich vorkommenden 
Großtrappen und Wiesenbrüter. Die Wiesen sind extensiv zu bewirtschaften, das heißt: 
 
-völliger Verzicht auf Pflanzenschutzmittel und sonstige Biozide, einschließlich deren Lagerung auf der 
Fläche, 

-völliger Verzicht auf Düngung, einschließlich der Lagerung von Düngemitteln auf der Fläche, 

-kein Umbruch, keine Neuansaat oder Nachsaat. 

Um mögliche Verluste gesetzlich geschützter Vogelarten durch die Mahd zu vermeiden, ist ein 

mechanischer Wildretter neben dem Schneidwerk in entsprechender Breite zu verwenden. Zusätzlich 

sollte das Mähen der Einzelflächen von innen nach außen erfolgen. 

Biotopentwicklungs- und Pflegekonzept / Kontrollen 

Nach der Ausmagerung werden die Flächen ein- bis zweimal jährlich ab Anfang August und evtl. durch 
einen zweiten Schnitt ab Mitte September gemäht. Das Mähgut ist innerhalb von zwei Wochen 
abzufahren.  

Die Pflege der Flächen ist auf 25 Jahre zu sichern. 
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Zeitpunkt der Durchführung 
 vor Baubeginn  mit Baubeginn  während der Bauzeit  nach Fertigstellung des Bauvorhabens 

BEEINTRÄCH-
TIGUNG 

 vermieden   vermindert 

 ausgeglichen   ausgeglichen i.V.m.   nicht ausgleichbar 

 ersetzbar  ersetzbar i.V.m. Maßn.-Nr.   nicht ersetzbar 

BETROFFENE GRUNDFLÄCHEN UND VORGESEHENE REGELUNGEN 

Flächen der öffentlichen Hand  Jetziger Eigentümer: Prof. Dr. Endres  

Künftiger Eigentümer: Prof. Dr. Endres  
Flächen Dritter 

Vorübergehende Flächeninanspruchnahme  

Grunderwerb erforderlich  Künftiger Unterhaltungspflichtiger:  

Prof. Dr. Endres   Nutzungsbeschränkung 

 Flächengröße der Maßnahme 12.792 m2 

 Lageplan: 
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 Detailplan: 
 

 

 

 


